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Zur Westlichen Welt gehören bestimmte Länder der . Es ist aber kein

Begriff aus der Geografie. Man meint damit Länder, die eine bestimmte

, Politik, Wirtschaft und Religion haben. Es geht auch um bestimmte

 wie Gerechtigkeit. Deshalb werden auch Länder wie Australien der

westlichen  zugerechnet. Dabei liegen diese Länder von uns aus

gesehen nicht wirklich im .

Als westlich gelten heute Länder, deren  europäisch geprägt ist. Somit

umfasst es auch Länder außerhalb Europas, die von  besiedelt

wurden. Dies gilt zum Beispiel für die USA und Kanada oder eben .

Die europäischen Siedler haben dabei ihre Lebensweise durchgesetzt und kaum

 auf die ursprüngliche Bevölkerung genommen. Dadurch haben sie

die ursprüngliche, heimische Kultur der  oder der Aborigines nahezu

komplett durch die europäische Kultur verdrängt.

Die typisch westliche  ist das Christentum. In der Politik herrscht die

 vor. Alle Menschen sollen möglichst viel Mitsprache haben. Man

spricht oft von einer demokratischen . Demokratie und

Gleichberechtigung sollen auch im Alltag gelten, in den  und

möglichst überall.

In der Wirtschaft gilt die Freie Marktwirtschaft. Das beste  zum

günstigsten Preis soll sich auch am besten verkaufen. Der Staat soll möglichst nicht in den

 eingreifen. Die Staaten der westlichen Welt sind wohlhabend und

stark in der , Bildung und anderen Bereichen.

Weitere „westliche Werte“ sind Freiheit, Rechtsstaatlichkeit,  und

Gleichheit. Diese Werte gehen insbesondere auf die Aufklärung und dann die Französische

 zurück, die erst in Europa stattfanden.

Den Begriff „Westliche Welt“ hat ein  aus Großbritannien im Jahr 1996

geprägt. Er gehört also selbst zu dieser  Welt. Es handelt sich vor

allem um eine Sichtweise. Was die Westliche Welt ausmacht und welche

 dazugehören, ist also nicht ganz klar.


